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Minister für Bundesangelegenheiten,  

Europa und Medien  

des Landes Nordrhein-Westfalen 

und Chef der Staatskanzlei 

 

 

 

An die 

Damen und Herren 

von Presse, Hörfunk und Fernsehen und Online 

 

Einladung 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

liebe Kolleginnen und Kollegen, 

 

der Minister für Bundesangelegenheiten, Europa und Medien und Chef 

der Staatskanzlei Franz-Josef Lersch-Mense lädt gemeinsam mit der 

Forschungsinitiative NRW in Europa (FINE) der Heinrich-Heine-

Universität Düsseldorf herzlich ein zum Symposium „Schengen in Ge-

fahr – Die Zukunft der offenen Binnengrenzen“. Das Symposium be-

schäftigt sich mit der Frage, inwieweit sich die Abkehr von Schengen auf 

die Grenzregionen in Deutschland und seine Nachbarländer auswirken 

könnte. 

 

Zeit: Montag, 30. Mai 2016, 14.00 bis 21.30 Uhr 

Ort: Haus der Universität – Informations- und Veranstaltungs- 

 zentrum der Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf, 

 Schadowplatz 14, 40212 Düsseldorf 

 

Der zweite thematische Bereich wirft Fragen zur aktuellen und zukünfti-

gen europäischen Migrations- und Asylpolitik auf. Anschließend widmet 

sich der dritte Themenblock den neuen Konfliktlinien im Europäischen 

Rat. Die Veranstaltung endet mit einer Diskussionsrunde, in der die 

Themen des Tages mit Vertretern aus Politik, Wirtschaft und Wissen-

schaft diskutiert werden.  

 

Weitere Informationen unter: https://mbem.nrw/de/schengen-gefahr-die-

zukunft-der-offenen-binnengrenzen 

Zur Berichterstattung laden wir Sie herzlich ein.  

 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Robin Teller: 

robin.teller@stk.nrw.de.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. Nina Heil 

https://mbem.nrw/de/schengen-gefahr-die-zukunft-der-offenen-binnengrenzen
https://mbem.nrw/de/schengen-gefahr-die-zukunft-der-offenen-binnengrenzen
mailto:robin.teller@stk.nrw.de

